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FILMPROJEKT

schiedenheiten. Immer wieder wurde etwas abgeändert, 
manchmal wurde mehr Action gefordert, und dann war 
es wieder ein ganz neues Filmthema. Schlussendlich 
konnten wir uns auf eine Version einigen: Unser Kurz-
film sollte heissen «Wenn Freundschaft über Grenzen 
geht». 
Endlich war es so weit: Der eigentliche Samichlaus-
Tag, der 6. Dezember, sollte für uns ein besonderer Tag 
werden. Statt ein Nikolaus entstand ein super Film. 
Schon früh am Morgen um 7.00 Uhr ging es los. Ge-

Wenn Freundschaft über Grenzen geht – 
ein Filmprojekt der AB2b

David Denzler unterstützte uns, indem er einen Ein-
blick in die professionelle Filmwelt gewährte. Genau 
wie die Leute von Pro Juventute, welche mit uns ein 
Brainstorming durchführten, das uns zu unserem 
Hauptthema brachte. Mit ein wenig Hilfe von unserer 
Klassenlehrerin Alinda Hanimann teilten wir schnell 
unsere Aufgaben und Rollen untereinander auf und 
begannen auf der Stelle mit den Vorbereitungen. Jeder 
hatte etwas zu tun, niemand wurde nicht gebraucht. 
Die Story entstand, jedoch nicht ohne Meinungsver-

In einem Film mitzuspielen, ist so ziemlich jedermanns Traum. Unsere Klasse, die AB2b, durfte sich diesen 

Traum verwirklichen. Zusammen mit David Denzler, einem Filmproduzenten der Jugend-Film-Tage, suchten 

wir erste Ideen für unseren Film. 

Gruppenbild der ganzen Filmcrew AB2b.
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dreht wurde noch nicht, erst als alle in ihre Kostüme 
und somit auch Rollen geschlüpft waren. Wir nutzten 
die Dunkelheit, um die ersten Szenen zu drehen. Wer 
nichts zu tun hatte, konnte sich mit Spielen unterhal-
ten. Der Tag wurde in verschiedene Etappen eingeteilt. 
Am Morgen konnten wir fast jede Szene drehen, die 
drinnen stattfindet. Mittags konnten wir Pizza bestel-
len, die wir freudig entgegennahmen und gleich darauf 
genüsslich wie hungrige Tiere verschlangen. 
Nachmittags konnten die Szenen, die bei Tag spielten, 
produziert werden, wobei wir für eine Location zu un-
serem Mitschüler Nils Haupt nach Hause mussten. 
Wir waren sogar so schnell bei den Dreharbeiten, dass 
wir noch – leider zu unserem Nachteil – zwei Stun-
den Schule hatten. Warum mussten wir warten? Weil 
unsere Abschlussszene noch ein paar wichtige Gäste 
brauchte. 
Schon als es eindunkelte, packten wir unsere Sachen 
für die letzten Szenen zusammen und verliessen das 
Schulhaus. Unsere Special Guests kreuzten kurz da-
nach auf. Es war die Polizei von Wetzikon. Mit ihnen 
konnten wir den Filmschluss drehen, welcher ein abso-
luter Knüller war. Wir bedanken uns daher nochmals 
ganz herzlich bei ihnen.
Der 6. Dezember war ein Tag mit vielen Hindernissen, 
die wir zusammen als Klasse bewältigen mussten und 
konnten. Das Resultat ist eindrücklich: Der 4:44 Mi-
nuten lange Kurzfilm «Wenn Freundschaft über Gren-
zen geht» ist entstanden! Die Filmemacher bei der Arbeit.


